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14. B U N D E S P A R T E I T A G   I N   M A G D E B U R G :

m 28. Juli  2023 fand der 14. Bundesparteitag der Alternative für Deutschland in Magdeburg statt.
Neben  den  notwendigen  Formalia,  wie  die  Wahl  der  Versammlungsleitung  und  Protokollführung,

Tätigkeitsberichten des Bundesvorstandes, etc., standen auch die Grußworte ausländischer Ehrengäste und
die Wahlen von Bundesschiedsrichtern sowie Satzungsänderungen auf der Tagesordnung.

A
ichtigster  Antrag  im  Hinblick  auf  die  kommende  EU  Wahl  war  die  Entscheidung  über  die
Mitgliedschaft in einer EU-weiten Partei, der ID, zu deren Fraktion die AfD im EU Parlament schon

gehört. Der Antrag wurde im Vorfeld bereits sehr kontrovers diskutiert. Einerseits stehen bei Beitritt größerer
finanzielle  Mittel  zur  Verfügung,  andererseits  befürchten  die  Antragsgegner  die  Aufgabe  der  nationalen

Eigenständigkeit  der  Partei.  Letztendlich  wurde  der  Beitritt  zur  ID-Partei
beschlossen.

W

nsbesondere  die  Reden  der  ausländischen  Gäste,  unter  anderen  Herr  Kickl,
Vorsitzender  der  österreichischen FPÖ,  welcher  per  Video zugeschaltet  war,

waren inspirierend und zeigten welchen hohen Stellenwert unser Vaterland sowie
unsere  Partei  als  einzige  konservative  Kraft  in  Deutschland  bei  unseren
Verbündeten in Europa genießen. Abgerundet wurde der 14. Bundesparteitag mit
der  Feierlichkeit  zum  zehnjährigen  Jubiläum  der  Alternative  für  Deutschland.
Hierbei  sprach  der  Bundesvorstand  und  der  erste  AfD-Landrat  Sesselmann
Grußworte  an die Anwesenden und skizzierten einen Ausblick auf  die Zukunft
unserer  Partei.  Zum Ende  wurde  noch ein  Wahlplakat  von Robert  Sesselmann
versteigert. Unterschrieben war es von Tino Chrupalla, Alice Weidel und Robert
Sesselmann. Der Erlös in Höhe von über 2.000 € soll einem Kinderhospiz zugute
kommen.

I

Text: Fiedler Fotos Laborius
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EU AUFSTELLUNGSVERSAMMLUNG IN MAGDEBURG

m Samstag den 29. und Sonntag den 30.07.2023 haben die von den Gebietsverbänden unserer Partei
aufgestellten  stimmberechtigten  Vertreter  im  ersten  Teil  unserer  Europawahlversammlung  in

Magdeburg   folgende 15 Kandidaten für die AfD-Liste zur Europawahl 2024 gewählt:
A

 1    Dr. Maximilian Krah,

 2    Petr Bystron,

 3    René Aust,

 4    Christine Anderson,

 5    Alexander Jungbluth,

 6    Dr. Marc Jongen,

 7    Markus Buchheit,

 8    Prof. Dr. Hans Neuhoff,

 9    Irmhild Boßdorf,

10    Arno Bausemer,

    11    Siegbert Droese,
12    Tomasz Froelich,

13    Anja Arndt,

14    Mary Khan-Hohloch,

15    Dr. Alexander Sell.

ie  gewählten  Kandidaten  sind  auf  der  AfD  Internetseite  unter  der  Adresse
https://www.afd.de/listenplaetze-europawahl/ kurz vorgestellt.  Mit  den Listenplätzen acht  und neun

sind auch zwei Kandidaten aus NRW zu Zug gekommen. Aus dem Bezirk Düsseldorf wurde bisher kein
Kandidat  gekürt.  Im Weiteren wollen wir  hier  nur auf einen Artikel  des WDR  hinweisen,  welcher den
Verlauf der Versammlung in seinen Auswirkungen für unseren Landesverband recht gut wiedergibt:

D

WIE DIE NRW-AFD IN MAGDEBURG (FAST) UNTER DIE RÄDER GERIET

VON CHRISTOPH ULLRICH UND NICOLAS VORDONARAKIS (WDR)

Die  NRW-AfD  ist  selbstbewusst  zum  Parteitag  nach  Magdeburg  gefahren.  Es  gab  viel  Lob  von  der
Bundesspitze, aber auch folgenreiche Niederlagen.

Es fing gut an: Auf dem Vorstandsabend der AfD am Donnerstag war traute Einigkeit  zu spüren. Kaum
Debatten  über  rechte  Skandale  oder  Störmanöver.  Strategisch  wird  NRW  auch  immer  interessanter.
Umfragen sehen die Partei hier bei um die 15 Prozent, in absoluten Stimmen ist das bedeutsamer als 30
Prozent  in  einem ostdeutschen Bundesland.  Schaut  man  auf  das  in  Magdeburg  gezeigte  Verhältnis  von
Landeschef Martin Vincentz zu AfD-Bundeschefin Alice Weidel kann man sogar vermuten, dass der 37-
Jährige Arzt eine Art Führungsreserve werden soll.

Weiter lesen unter: https://www1.wdr.de/nachrichten/landespolitik/nrw-afd-parteitag-standing-100.html
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K A R I K A T U R: 

AUS ZELLERZEITUNG.DE 

NR. 1428

 VON BERND ZELLER 

DER BEZIRKSVORSTAND INFORMIERT

ommerfest des Bezirksverbandes Düsseldorf: 
Wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem diesjährigen Sommerfest einzuladen! Gemeinsam möchten wir 

eine fröhliche und entspannte Zeit verbringen, neue Kontakte knüpfen und uns über aktuelle politische und 
unpolitische Themen austauschen. 
Datum: 12.08.2023; Uhrzeit: 
Einlass ab 18 Uhr, Beginn ab 18:30 Uhr
Ort: Der genaue Veranstaltungsort wird Ihnen nach Ihrer Anmeldung bekannt gegeben.

S

Es erwarten Sie spannende Gespräche bei kulinarischen Köstlichkeiten, die der Bezirk gerne übernimmt. 
Getränkekosten sind selbst zu entrichten. Um die Veranstaltung bestmöglich planen zu können, bitten wir 
Sie, sich bis zum 07.08.2023 verbindlich anzumelden. Bitte teilen Sie uns dazu Ihre Teilnahme per E-Mail an
kontakt@afd-bezirk-duesseldorf.de mit. Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist und wir 
Anmeldungen nach dem Eingang der Anmeldungen berücksichtigen werden. Sobald Sie sich angemeldet 
haben, erhalten Sie von uns eine Bestätigung Ihrer Teilnahme sowie alle weiteren Informationen zum 
genauen Veranstaltungsort. Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme und einen gemeinsamen, 
unvergesslichen Sommerfest-Tag mit Ihnen!

andesschiedsgericht:  
Im August werden an einem Tag gleich drei Fälle von Parteiordnungsmaßnahmen gegen Mitglieder

unseres Bezirks verhandelt. Am 19.08.23 wird in den Sachen gegen Herrn Nehnes um 10:30 Uhr und Herrn
Huth um 12:00 Uhr in Düsseldorf verhandelt; beide stammen aus dem KV Wesel. Um 14:00 Uhr folgt dann
die  Verhandlung  in  der  Sache  gegen  Herrn  Liedtke-Bentlage,  KV  Wuppertal.  Antragsteller  der
Parteiordnungsmaßnahmen  ist  in  allen  drei  Fällen  der  Landesvorstand.  Die  Verhandlungen  vor  dem
Landesschiedsgericht sind parteiöffentlich. Die Sitzungen finden in den Räumen der Landesgeschäftstelle
statt.

L

n Eigener Sache: 
Der Bezirksvorstand dankt allen, die an der Erstellung dieser Ausgabe der BND mitgeholfen haben! 

Gerne möchten wir aus jedem Kreisverband berichten, können aber nicht überall sein. Daher sind wir auf 
Ihre Mithilfe angewiesen: Bitte senden Sie uns Ihre Termine, Berichte und Fotos von Ihrer Arbeit vor Ort an:
reulen@afd-bezirk-duesseldorf.de . Wer gerne regelmäßig berichten möchte ist ebenfalls herzlich eingeladen,
die BND zu einem lebendigen Forum für alle Bezirksmitglieder zu gestalten.

I

 INFO: BEZIRKSVORSTAND TEXT REDAKTION
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BANDENKRIMINALITÄT IM RUHRGEBIET

Vortragsabend mit Sascha Lensing

m 07.07.2023 fand in Weeze ein sehr gut besuchter Vortragsabend mit Sascha Lensing zum Thema
„Innere Sicherheit im Kontext offener Grenzen" statt. Mit diesem brisanten Vortrag ist Herr Lensing,

Schatzmeister  des  AfD  KV  Duisburg,  nun  seit  einigen  Monaten  im  Land  NRW  bei  verschiedenen
Kreisverbänden zu Besuch. Wie auch in diesen Kreisverbänden, war die Resonanz auf den Vortrag im Kreis
Kleve sehr gut: Vor knapp 50 Mitgliedern und Interessenten auch aus mehreren Nachbarkreisen referierte der
Duisburger Kriminalhauptkommissar etwa zwei Stunden. Sascha Lensing hat mit 29 Jahren Diensterfahrung
und einem Arbeitsschwerpunkt rund um das Thema schwarzafrikanischer Bandenkriminalität die fachliche
Kompetenz,  die  Zuhörer  immer  wieder  mit  unfassbaren  Fakten  zu  überraschen  und  in  einem
hochinteressanten  Vortrag,  welcher  auch  von  abgeschlossenen  Kriminalfällen  berichtete,  durch  sein
profundes  Wissen  Einblicke  auf  kriminelle  Strukturen  in  Deutschland zu  gewähren,  die  man  kaum für
möglich  hält.  Dazu  gehören  als  mittlerweile  fest  etablierte  „Standbeine“  Passbetrug,  Bankbetrug,

Menschenhandel,  Prostitution
und  vieles  mehr.  An  den  gut
gemachten Vortrag schloss sich
eine offene Diskussion an. Alle
Anwesenden  konnten  so
einmal einen erhellenden Blick
auf  den  Dienstalltag  der
Polizei werfen.

A

TEXT  UND FOTO: ELBERS 

VLNR: LUDWIG HAHN, ANDREAS LAASCH, SASCHA LENSING, SVEN ELBERS, GEORG REUEN

LYRIK

Kunterbunter Spaß, Plätschern im Sonnenschein,
es ließ sie herein,
wer hat Gefallen an Pein,
so scheint es zu sein.

Ein kleiner Pieks, das Lächeln vorbei,
so auch die Blase, in der die Entscheidung fiel, von vor'n herein.

Ignoranz auf der Nas',
es bricht nie das Glas
und so Schmerz, nicht wo er soll,
wenn der Körper fällt ungewollt auf's Gras.

So gilt denen Dank, dessen Blick nur nach unten,
wo die Fakten schmettern, wie das Geräusch von Bomben,
das Herz schon lang' gesunken.

METIN CELIK IST MIRGLIED IM KV VIERSEN UND SCHREIBT U.A. GEDICHTE ÜBER DIE GESELLSCHAFT UND DIE POLITIK IN DEUTSCHLAND.
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GELUNGENER ABEND IN SOLINGEN

m 14. Juli durften wir unsere Landtagsabgeordnete und Stellvertretende Fraktionsvorsitzende Enxhi
Seli-Zacharias  sowie  unseren  Bundestagsabgeordneten  Jochen  Haug  in  herzlicher  Atmosphäre

begrüßen. Trotz Ferienzeiten fanden sich ca. 35 Besucher zur Veranstaltung ein und konnten Informationen
aus erster Hand erhalten und direkte Fragen an die Abgeordneten stellen. Enxhi Seli-Zacharias, die zugleich
auch Ratsabgeordnete in Gelsenkirchen ist,  sprach über die Themenbereiche Migration und die direkten
unmittelbaren  Auswirkungen  der  Ansiedlung  von  kulturfremden  Menschen  in  4-Sterne  Hotels  auf  die
Lebensroutine und die innere Sicherheit, das Heimatgefühl der Bürger und die Folgen für die kommunalen
Finanzen. Frau Seli-Zacharias forderte zudem, dass die AfD ihren Schwerpunkt auf die Kommunalpolitik
und den direkten Draht zu den Bürgern setzen müsse; einerseits um nah am Bürger zu sein, anderseits, um
auch Informationen durch die Bürger zu erhalten und so den Willen der Menschen erfassen und in Politik
umsetzen zu können. Thematisiert wurde auch die Frage, welche Interessens- und Lobbygruppen von der
derzeitigen Massenmigrationspolitik profitieren.

A

undestagsabgeordneter Jochen Haug ergänzte als Mitglied des EU-Ausschusses und als Stellv. Mitglied
des  Innenausschusses  des  Bundestags  die  Ausführungen  um  den  von  der  EU  ausgehandelten

Grenzkontroll- und Migrationskompromiss, der aber von vornherein zum Scheitern verurteilt ist, weil nicht
nur Ungarn und Polen diesen ablehnen, sondern auch weil nach der 12-bis-16 Wochen Frist an den neuen
Grenzcamps  jeder  einfach  einwandern  kann,  sofern  bis  dahin  die  Asylverfahren  nicht  rechtssicher
abgeschlossen sind. De facto werden dann wohl 95 Prozent einfach nach 12-16 Wochen wie bisher weiter
einwandern.  Der so von Rot-Grün-Gelb gefeierte Asylkompromiss hat  also praktisch keinerlei  Wert  und
Folgen. Herr Haug forderte stattdessen die deutschen Binnengrenzen zu EU-Nachbarn zu kontrollieren, bis
es  eine  wirkliche  funktionierende  Lösung  für  die  unsere  Finanzen  und  Bürgerkommunen  überlastende
Einwanderung an den EU Außengrenzen gibt.

B

ochen Haug rundete die EU-Thematik mit Erläuterungen über die Forderungen der AfD nach direkter
Demokratie ab, die bereits seit 2013 eine der Kernforderungen der AfD ist. Er führte dazu aus, dass es

bereits erste Elemente der direkten Demokratie in der Weimarer Republik gab - die keinesfalls ursächlich für
das  Scheitern  oder  das  Ende  der  Weimarer  Republik  waren  -  wie  heute  von  Historikern  unzweifelhaft
festgestellt wird. Auch das Grundgesetz, so Haug, sehe klar die Demokratie - also die Herrschaft des Volkes -
durch Wahlen "und Abstimmungen" des Volkes vor. Der Parlamentarische Rat hatte diesen Passus absichtlich
in das Grundgesetz schreiben und dort stehen lassen. Der Antrag des Abgeordneten von Brentano, diesen
Passus  "und  Abstimmungen"  herauszunehmen,  wurde  mit  absolut  großer  Mehrheit  durch  den
Parlamentarischen  Rat  abgelehnt.
Diesbezüglich  hat  Deutschland  also
durchaus  eigene  Ansätze  zur  direkten
Demokratie  bereits  im  Grundgesetz
verankert. Die direkte Demokratie auf EU-
Ebene  dagegen sei  eher  eine  Farce.  Denn
die  EU-Kommission  müsse  sich  lediglich
mit  dem  Thema  eines  Volksbegehren
"beschäftigen" - aber niemals müsse sie eine
Forderung  oder  gar  einen  Beschluss  aktiv
zur  Umsetzung treiben.  Der  Abend endete
mit  persönlichen  Gesprächen  zwischen
Mitgliedern,  Bürgern,  Parteisprechern  und
Abgeordneten.

J

VLNR: FREDERICK KÜHNE ENXHI SELI-ZACHARIAS, JOCHEN HAUG, DIETMAR GEDIG 

TEXT UND FOTO KÜHNE
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HAT DER DOLLAR FERTIG?

Analyse zur Leitwährung von Kay Gottschalk

in  rein  Kreisverbands-
interner  Stammtisch  und

Bürgerdialog  des
Kreisverbandes  Viersen  fand
am  14.07.23  im  Nettetaler
Birkenhof  statt.  Der
Kreisvorstand  hatte  alle
Mitglieder,  Anwärter  und
Interessenten  zu  einem  Abend
mit  Kreissprecher  Kay
Gottschalk,  MdB  eingeladen.
Herr  Gottschalk,
finanzpolitischer  Sprecher  der
AfD-Bundestagsfraktion,  ist  in
dieser  Funktion  viel  in  den
unterschiedlichsten
Kreisverbänden  mit  Vorträgen
und Veranstaltungen unterwegs. Nun wollten die Viersener „ihren Kay“ auch wieder einmal nur für sich
haben.  Dazu  hatte  Kay  Gottschalk  einen  Vortrag  zur  Leitwährung,  den  Wirtschaftszyklen  und  sich
abzeichnenden Veränderungen bei  den  Währungsreserven einzelner  Länder  ausgearbeitet,  der  es  in  sich
hatte. Eine Flut von Informationen gekonnt auf den Punkt gebracht und mit hanseatischem Humor gewürzt,
brachte den Mitgliedern nicht nur die Mechanismen der internationale Finanz- und Handelssysteme nahe,
sondern gewährte auch Ausblicke auf mögliche kommende Szenarien. Schonungslos ging Gottschalk mit der
Finanz- und Steuerpolitik der Bundesregierung ins Gericht, zeigte systematisch die Fehler der europäischen
Währungspolitik und des IWF auf. 

E

lle  daraus  resultierenden  Nachteile,  gerade  auch  für  die  deutschen
Bürger  bis  hin  zum drohenden  Lastenausgleich  nach  den  nächsten

Bundestagswahlen,  wurden  detailliert  besprochen.  Interessanter  Fakt:  Die
weltweit in EURO von anderen Staaten gehaltenen Reserven betragen rund
20%  des  Gesamtvolumens.  Dies  entspricht  genau  dem  Betrag,  welcher
früher in DM gehalten wurde. Damit wird einmal mehr deutlich, wem die
anderen Nationen die wirtschaftliche Leistungskraft in der EU zuschreiben.
Folgerichtig  sind  die  Pläne  für  zukünftige  gemeinsame  Währungen  nach
einem DEXIT auch auf Länder ähnlicher wirtschaftlicher Struktur angelegt,
wie Österreich, Dänemark oder die Niederlande. Insgesamt beleuchtet der
Vortrag, dass der Dollar wahrscheinlich den Zenit seiner Bedeutung längst
erreicht hat und sich nun im Abstieg befindet. Möglicher Anwärter auf die
Nachfolge in dieser Rolle ist der chinesische Yuan. China als aufstrebende
Wirtschaftsmacht ist größter Gläubiger der USA. Die anschließende Frage-
und Antwortrunde, welche stellenweise weit über das Thema hinausgingen,
zeigten  einen  sicheren,  kompetenten  und  engagierten  Politiker,  der  den

Willen hat, die Dinge beim Namen zu nennen und wenn möglich zu verändern. Ein spontan unterschriebener
Mitgliedsantrag spricht für die Qualität dieses Abends.

A

TEXT: REULEN, FOTOS: LABORIUS
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B u c h e m p f e h l u n g 
Die Idee zu diesem Vortrag kam Kay Gottschalk auch beim Lesen diesen
Buches:

Michael Hudson, Finanzimperialismus, 
Die USA und ihre Strategie des globalen Kapitalismus

Seit über 100 Jahren beherrscht der amerikanische Finanzimperialismus
das weltweite Finanzsystem. Dieses Buch erzählt die Vorgeschichte der
dramatischen Ereignisse, die Michael Hudson in »Der Sektor« geschildert
hat. Bis 1917 hielten sich die USA aus der Weltpolitik heraus.

Gebundene Ausgabe, 555 Seiten, Verlag Klett Cotta ISBN 978-3-608-94753-3, zu beziehen über:

 https://www.thalia.de/shop/home/artikeldetails/A1035780692

 
 ÜBER DEN TELLERRAND:

Alternative für Deutschland – Kundgebung vom 23. Juli 2023 in Soest

m 23. Juli fand in Soest, nach einer kurzfristigen Ortsänderung auf Wunsch der hiesigen Polizei, am
Marktplatz,  nicht  direkt  am  Bahnhof,  die  Kundgebung  des  KV  Soest  statt.  Mit  großartigen

Redebeiträgen  von  hochkarätigen  Gästen  wie  unserem Landessprecher  Dr.  Martin  Vincentz,  oder  MdB
Roger  Beckamp,  der  auch  Landesgruppensprecher  ist,  begleitet  von  einer  etwas  verzweifelt  wirkenden
Gegendemonstration der Linken, Grünen, SPD und der verschlafenen Antifa, die offensichtlich auch in der
völligen Minderheit waren, konnte und hat sich der interessierte Bürger über die Alternative für Deutschland
informieren können.

A

ie wenigen Störer die mit dummen Zwischenrufen den Ablauf
der  Kundgebung  zu  stören  versuchten,  mussten  sich  dem

schallenden  Applaus  für  unsere  Redner  beugen  und  schlichen  sich
frustriert  zurück  in  die  Gegendemo,  um dort  mit  Sprechchören  zu
versuchen,  weiter  auf  sich  aufmerksam  zu  machen.  Vergeblich.
Besonderer Dank gilt auch der anwesenden Polizei, die die wenigen Störer gut unter Kontrolle hatte und
unauffällig den Ablauf sichergestellt hat! Auch der KV Soest, mit dem Kreissprecher Matthias Höing und
seinem Stellvertreter  Manuel  Linnemann  seien  hier  mit  einer  großartigen  Organisation  hervorgehoben.
Bedanken wir uns für eine durchweg gelungene Veranstaltung! 

D

TEXT UND FOTOS: RÖNN
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TERMINE:
Zum Redaktionsschluss lagen nur zwei Termine für den August vor. Falls weitere Termine zu Stammtischen, Vorträgen,
Infoständen  und  anderen  Parteiveranstaltungen  im  Laufe  des  Monats  bekannt  werden,  informiert  Sie  der
Bezirksvorstand rechtzeitig per e-mail Nachricht.

 12. August Bezirk 22. August, KV Wuppertal

kontakt@afd-bezirk-duesseldorf.d  e neuland-kreuz  @afd-wuppertal.de

18. August, Düsseldorf

 Infostand der Fraktion NRW

11:00 Uhr

  AfD-Fraktion@Landtag.NRW.de

Impressum: 
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